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So eben erhalten, ei» »vohlansgesuchtes

?lssorteme»t von englischen nnd französischen
Merino's, am Eck der 4te» nnd Pennstrasse,
bei tLdward D. Smitd.

Sieadilig.'Dcc. 22.

LiIIhei mische Waare»,.
iL. D. Gittitk hat so eben erössnet, eil»

grosses Assortkmeiit von Cheks, Zwilliche», qe-
ibleichten und niigebletchtt» Mossline», sehr!
wohlfeil.

Neading, Dec. 22.

Aus freier s>md
I ll V erkaufen

Eine der schönsten Lotte» an« Ost Tnde der
Brro Mifstinburg, llnion Cauuty, Pa., i»

der Mitte der Bnffalo-Valley, 9 Meile» vo»
DccrStanll nud 5 Meilen Von Neu Berlin;
Tnrnpeik vo» der Pcnns-Vallen nach der
Snsqiiehaiina, bestehend ans ivz Acker vor-
züglich gutem Bau- nnd Wiese,iland, mit S
nicfehlcnden Springen.

Die darauf besindlichen Gebäu'oe bestehen
,n ciiicm Wettergebordeten gegen dieMittag-
s liegenden zwei Stock hohen

Wolut-Gebäude,
mit zivei Kücheu nnd zwei
teil Hausgängen, vortrefstichem Keller und
Garten, einer Pumpe hinter dem Hanse, ei-

ner Scheuer mit GänlS- n»d Knh-Ställc»,
nebst andern Gebäude. Ans alle Felder nnd
Wiesen fuhrt der Weg nach NakeS Mühle
nnd die Strasse nach der Brusch Valien.

Für ein össeiitliehes Gewerbe, besonders
für einen Wagner, wäre es ein sehr gelege-
ner vortheilhafter Platz, neil Von diesem Ge-
werbe nur einer hier ist und auf 5 Meile»
weit keiner mehr.

Auf Posifreie Briefe gibt weitere Aus-
kunft

Dr. VNm.
Mifstinburg, Union Cauiitv, Pa.

December Z, IK-Ui. <,W.

M/nNrl, (Styakv )
Der Uiirerschriebeue bat auf Haud, ein

groises Alsortemeiit fertig gemachter Mäntel
zum Gcbranch für Dame», welche wohlfeil
Zllm Verkauf angeboten werde» am Eck der

und Pennstrasse.
iLtward D. Smith.

Neadiiig, Dee. 22.

2Zors w l a a
v o tt I. M e l' e r tk,

zu Miffliutann, Juniata vaunen, Penn a,
für die Herausgabe eines Buches betitelt:

Geistlicher Luirqartcu
F r o m in c r Seele«:

DaS i st: Heilsame Anweisungen nnd Regel»
ju einem gottseeligen Leben, wie a»ch

schöne Gebete und Gesänge auf alle
Woche» und Festtage und i»
allerlei Anlagen zn braurgchen.

Sammt einem nothwendigen Bericht von dem
Gebrauch des heiligen Abendmahls.

Vorred e.
Dieses nützliche Gebetbuch soll nun zum

.zwcttcumale in Amerika herausgegeben wer-
de». Wer aber der eigentliche Autor davon
war, ist «US nicht bekannt, weil es hier zn
Laude sehr rar ist und das Titrlblatt ans
demjenigen gerissen war, von welchen der Ab-
druck der ersten Auslage genommen wurde. ?

Aber dies macht keine» Unterschied; des vor-
trefsiiche» lui)alts willen ist es die Unrer-
sll'itziulg aller frommen und gläubigen Seele»
werth. Es besteht in vier Theilen, nämlich :

1. Heilsame Regeln :c.
s. Allerlei schöne anserlesene Gebete und

geistliche Lieder ?c.
Z. Geböne Gebete aus lest-Tage?e.
4. Eiae kurze und nothwendige Vorberei-

zu des Herrn Abendmahl :e.

Be d » u g u ug e n zu r z w e » t e u a -

,ii eri tanlsehen A n st a g e.
Dieses Werk wird ungefähr 21Z oder 22s

Moral ino. Seiten enthalten, auf seböuee
Papier gedruckt und sauber bearbeitet werde»

Der Preis eines Exemplars, dauerhaft iu
Leder gebiiudku, Wied 7 'Cent nud mit Pa-
pierdecke und ledernen Ecke» und Rücke» 62t
Cent sein, welches den Unterschreiber» über-
liefert werden wird und beim Abliefern be-

zahlt werde» muß.
Wer sechs Unterschreiber sammelt uiid für

die Bezahlung bürgt, erhält ?as siebente E-
remplar für seine Mühe. ?Ebenfalls erhal-
te» reisende Agenten für dieses Wert fünf nnd
zwanzig Prozent für ihre Beloyniiug

Das Werk wird zum Drnck befördert so
bald als sich eine hiuläugliche Anzahl Unter-
fchrciber riiifindck, um die Kesten davou zu
bestreite«.

Mlsst,utau»,Noveml-er i

für obiges Buch werde»«n dieser Druckerei angenomniett.

Hr. Sa»,uel Miller, HerallSgeber der Ce-r e s >» Libanon, Pa., macht folgende Anzeige
bekannt - >

Daö Neue Testament, mit Erklärungen
nnd Nuljanwendungen,

von Dr. Dauiel Dol'lcr.
Wir benachrichtige» »»scre Leser, daß wirtl'iges Merk, »amliel, das Neue Tcsta»..ntmic Erkläriinge,, >i»d Nutza,lwe»dtt»gk?

der Presse habe», nnd der erste Band, welcheaus dem Evangelium Matthäus und Markus
besteht und etwa 4U<> Seiten enthalte» wird
bald erscheinen nnd an die Silbscr,bettle» ab
gtlifert wird. Dieses ist der erste Vers,ich.
daö Neue Testment mit Erklärungen, in deut,
scher Sprache iu Amerika herauszugebeii, nud
der viele» Nachfrage nud bisherigen allgemei-
nen Aufmunterungen nach zu wird

das löbliche Unter,lebme« gltlcklich und ganz
aiisgesiihrt. Das Werk wird in 4 Bänden
erscheinen nnd jeder Band etwa Seiten
enthalten, und in Leder eingebunden zn Hl 23

!>der Band an die Siibseriheilre» abgeliefert
werde». Das Werk verdient eine» Platz i»
jeder dentschen Familie» - Bbliothek >ii de»
Ver. Staaten, und keine deutsche Familie

i sollte ermangeln es sich anznscbasivn. Wir er-
kläre,, es, mit kurze» Worten, für das

>be st e dent s cb e Wer k. das je el-

- amerikanische Presse ver
»ie ß! Wer das bezweifelt verschaffe

> einstweilen ten erste» Banv. de» erhalte» ka»,

we»» erS begehrt, oh»e verbiiidlich z» sei»,
die übrige» Bände z» nehme». Bestellungen
auf da»- Werk können mit posifreien Briefen
ante» Herausgeber der CereS Miller,

Libanon, P'nn.) gemacht werten.

Feuer! Feuer!

Bersjchcruüg gegen Fcuer.
! Capital autborisirt durchs Gefty

Die Spring Garden Fenel-Versichcriings-
Gescllschaft von der Cannti, Philadelphia
macht Versichcriiiige», sowohl zeitlich als
dauernd, gcgen Verlust oder Schade» tmcb

! heiler, auf Gebäude jcder Arr, als Häuser
I Scheuern, Ställe?e. und auf HauSgeiärhe
! szaufmannsgücer nnd sonst alierleiEigenthnin

zn de» allerbllligste» Betingunge».
Anfrage zu machen, entwedn' persönlich 0-

der tureb Briese, bei
RechtS-?lnwalr, uud Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des < Berks und Schuylkill
Journals," Reading, Peniisvlvattie».

i Oetober 27

An das Pubilkuin
Des Wanderers Heimatt) Mirtt)°stand.

Der Unterschriebene b t-
Erlaubnis, seinen

? Freunden und dem geehr-

WMHz Publikum überhaupt.

KMW !-! ergebenst anzuze'-
g«',daß er den wohlvekau
sn, Sandeler,'

matl)-TV>rtbeiskalid bezogen, »'einher früher
vcii Hrn. Georg Malzberger gehalt.ll ivurde
an der Ecke tcr Washington-und Bren Strasse
Ivo er si !? aufs Beste imt Ällem was zu siiuem
Geschäft gehört versehen hat, um Reisende und
Cremte aus die beste Art zu bewirlhe». und
für billige Preise.

Sein Tisch wird ilner mit den besten Spesen
ivelckie der Akarkt, in den versihiedenen lahrs-
zeite» darbietet, versorgt sein, und seine Baar
iMiner mit den schmackhaftesten Gerränken ver-
sehen die man von der Stadt Philadelphia be-
kommen kaun.

Durch pünktliche Beobachtung der Pflichten
eines WirtheS, boffc er einen Theil tcr Kund-
schaft des Publikums zu verdienen und zu er-
hallen.

Georg 25. Sterling.
Reading, September 15. Am.

Ä!! zri g 5.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische uu? erfahrene

RatiMbcr,
112 » r

Künstler und Profefsionifren.
oder ein

au-Z langjähriger Erfahrung geschöpftes
N ezeptbuch

A>«s dtm Englischen, mit Benutzung der be-
sten in «nd ausländischen

bearbeitet.
für Themisten, K »»sttisch?ler,Möbelscbrei»er,
Gewtlwschafcer und Büchsenmacher, Lackirer
Klltschtii-nnd Ehaiftnfabrikai'.ken.Vcrgolder,
KunstdrechSlcr. Kammacher, Vlechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibe»de, nebst

gründliche» Anweisungen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.
! Asten solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches ange

! führt sind, erlauben »vir uns de» "Prakii
scheu Rathgeber" als ei» höcbst uützliehcs
Buch z» empfehlen, weil sie nicht allein viele
Koste» für die Fertigung ihrer Arbeilen ei-

' sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbri
ten erlernen.

Der Preis des WertebenS ist so gering
als möglich gestellt, »in auch den, weiilver be-
mittelte» Haiidwerkeru ci»e Gelegenheit z»

l gcbe« sich dasselbe anzuschaffen.
Kür Buchhändler'nnd Andere, welche im

j Grossen zu taufe» wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

Ulli Exemplare in guten Pappbaud HZs'. M>
üil ~ ~ ~ ~ t>ü
2? ~ ~ ~ ~

15, i)>i

,. ~ ~ ~ äil
gegen Elilsentuliq des Betrags bei der Bestel-
lung?Verseilt,,»gskoste», Porto u»d deglei»
ehe», werden ausserdem berechner.

Herren College» und Anderr
die noch Sabscriplioiis tistei, für das Werk-
eben in Besitz haben, siind böstieb ersneht uns
dieselben sobald wie möglich einzusenden unt
nno gleichzeitig zn benachrichtigt», wohin sie
ihre Eremplare gesckuch, zu haben wnnsche».

T>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
hisilch ersnchl, das Obige einige Malt in ih-re «palte» auf;ui,eh,?k?, wodurch sie «ns zu
Gegendiensten verpslichtcn.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Driickerei die-

ser Zeitnug um billige» Preis zu haben :

Wilnisen'S deutscher Kindcrsieund, von I.V.
Wisselhoeft, Philadelphia, >359.

Den>ts<hc »ene Testament,.
Der amerikanische Seldenbauer.
Die Cesebiehte der Vereiiliglen Staaten vo»

Nl>rd Amerika. seit tcr Enttecknng der
»eiicii Ä?elt bis auf das Jahr IBZ7, ans i
dein Englische» übersetzt von W i l h e l »>

B e s ch e e, Neuvork, >823.
Dieselbe, vom Jahre bis 1?57, über-

setzt nnd heransgegeben von W i l h. I
L. K i d e r l e n, Philadelphia, iKSB,

Lebe». Thaten und Meii nnqen des Ulrich
Zwingli- ersten Urhebers der deutsche»
evangelich resormirten Kirche,von Johann
?i.lgust Forsch, ChemberSbiirg, Pa.

Der Himmcl auf Erde» oder znr Gluck
seliakeit. Dargestelt von Christian Golk
hilf Salzman,bearbeitet vo» Conrad Frier
drieh Slellmei'er, Philadelphia

Der lange vereorgene Sebatz und Haus-
Freniid, eui uützllcbcs Rath» uud Hilfe
B"ch für Jedermann, SkippackSville
>827.

Uiidachrsübimgcii »nd Gebete für nachden-
kende »nd gurgesinutc Christen. Von Io
haun Kaspar Lavacer,ta»castcr. Pa. >8 a

»»d resormirle deutsche 21. B. C
Bücher.

Lsserdem schreib Papier, Federn u Sebreib
Dince so wie aucb Blanks für MortgageS,
ludgement nud Common-BondS.

Tiiit Answabl seböner deutscher Lieder ist bei
u»S ebenfalls stctS vsrräthlg, »nd »m bil
liaen Priis zu haben.
Reading den Issten Juni.

Dr. Rechter's
Lli»i qe >l Pre s e i vat i v.

Preis ?s» Eenc die Flasche,
)st eine sehr schätzbare Znberritnuq, entdeckt
onreh eine» regelmässigen nud bei nhmteu denk-
st,.» Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei
»er eigene,, Piaris in Deutschland g, braucht
!i.ure, in wetebei» Lande sie während jeuer
äusserst av-gedehnt benutzt wurde, bei Hu'!, »,

V> rkä l t nligc». Katarhfi e ber. E» g h i«st lgkr >l,
Keilchhustc», Seiten- ii»d Rückenschmerzen,
Blulspcie». jeder Arr Briist- nud Lniigeiibe-
sehiverden, und in Hemmniig der herannahe»
de« Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesa r werden, aber die Zn>
lunai-bekanutmachiiuge» sind zukosispiclla oa-
zu ; je?e, b>si je, i.'eiide Beweis in dessen Wir-
knngt«! wird in einem Versuche damit gcsnn
den werde», so wie auch zahl' eicde Empfehlun-
gen die Anwrisnug-zellrl l»cgltileud. Ueber

>7<> Flaftbeu slud allein in Philadelphia
! während dem letzten Winter verkauft worden,

überzeugender Beweis vo» dessen Nutzbar-
! keir. sonst würde eiuk so grosse Quantität uie
! Verkauft worden seiu.
l So wirksgu, ist die Medizin gewesen in
Clirirung de» verschiedenen Krankheiten für

ste einpfohle» ist, daß sie alle» andern
; Zubereitungen Sarsaparilla, PanaeeaS
> ?e. schnell vorangeht.

Viele Zengnisse sind von A.it zn Zeiterbal-
teil uiid bekannt gemacht wordcu, aber dcrKo

!ste»aufwaud von Aeitniigsbekanntmachuiigen
deren Mittheilnii.g alhier. Die

Leichtgläubigsten können leicbt nbeizengtwer-
! den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn

anrnfen an Leidp's Gesnndheis E>nporinm
>No >9> Nortzweitenstrasse, unterhalb der

Siraise. znm Schild des ' goldencn?ld«
ilers iiiid Schlangen" allwo Zeugnisse und
i Nachweisnng!'» ,n hnnderten vo» Fallen der
> merkwürdigsten Kuren durch ticse Medizin,
i vo. gezeigt werde» kdnuen.

Neadiug, den 2, I»»i.
Diese edlziii ist nm den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu habe».
lnni SV. >bv.

LandiuZüdiüUK
Durch zu vnk.nifen,

Eine schätzbare Plantage,
gelegen in Jackson Tauuschip. Wayue Caiin-
r>), Indiana; grenzend an Jacksosic-bonrg 2«,
Meile vom National Weg, und 4 Meilen
vom ILeif; Wasser Caral.

Enthaltend !Ll) ?scker
vom besten Land in Wayne Caunry.

Die Verbesserungen daraus beste-
hen aus einem prächtigen

W o h n h a »i s e, M !
mit s gute» Pumpe» vor d. Hansthui ; tI»
neue «nd präcbrige Krehm Scheuer, und an-
dcre Nebcngebäude Das Ganze bcstndet sich
im gute» Zustande und unter gute» Heiisen,
mehrstcnrhcils mit Schwarz-Wall»»»' Nie
gel». Bli Acker davon sind geklärt n»d das

übrige is! m>t schönem 'lVallnust- und Zup,
bewachsen

Gutes Recht und Besitz kann einige Zeit
gegeben werde», vou

Eamucl Spittler.
Mai 5, IL^l).

N. B. Jude», der Unterschriebene gefou-
'itilist zn verkaufen, so wcrdeu Kanstiistige
wohlthun, sich mit postfreien Briefe» an deu
Elgenthümer, oder an de» Herausgeber die
fer Zeitttiig zn wende», um die Bedtugungen,
w,lche selir annehmlich sind, zu erfahre»,

Philip licbcr
Hat aus Hand und bietet zun, Terkauf an

Kirsch-
Alten Port- Wein in Bottclien.

und Champagner
Ebenfalls ?Kirschen-, Port«, Maderia» und

Lissabon-Weine, zum Verzapfen, welche er alle
wohlfeil zum Verkauf anbietet.

Reading, December S. »m.

Sehet hier, wenn Ihr wohlfeil kau
fen wellt!!!

Jakob Dieter, Sattler
iu der Stadt Kutzt.iuu,

benachrichtiget selne Freniivr
nud daü geehrte Publikum u-

daß er das obige Ge-
schäft fortwährend betreibt unk

zwar gerade von Fabers Wirthshaus und
Heidcnrcich's und Kutz'S Stohr gegenüber,
so ausgedehnt, daß er aller Arten GäulSge
schirr und alle andere in sein Fach eingreifen-
de ?l>tikel stets vorräthig hat oder auf Be-
stellung anfertigt.

Cr ist dankbar für die ihm erzeugte ansge-
dehiite Kundschaft, und wird sich in der Fol-
ge auch bestrebe» dieselbe zu erhalte», nicht
allei» dadurch, da>? er seine Pflicht als Ge-
schäftsmann erfüllt sondern daß er seine Ar-
tikel dauerhaft verfrtigt und sie so wohlfeil
>»ls jemals zuvor verkauft.

Kutztauii, Juli 2ö. bv.

Vor schlag
für die fernere Herausgabe des

Hrclhell 6 - W u tb t c r s,
in Skippacke'ville, MoiitgomervCanliri', Pa

Das geehrte driitsebe Piibliknm vonMonc
moniern und den angreiizeiite» CaniilieS, iin
Ataai Penusylvanieu, werde» ehrenvoll be-
nachrichtiger vo» dem Vorschlag, für die fei-
nere Herausgabe vorersagter Zeitung, ,velcv>

seil elnigen Jahren vou Hru. Pli
welle, sjetzt HeranSgebei des -Liberalen Be
obaebee, s," in Neading.) heranSgegebeu wur
de, daß ich jetzt die Herausgabe obiger Zei-
tung ganz alle,» ans mich genommen habe, ».

gesonnen bin, dieselbe fernerhin auf die wah-
ren republikanischen Grundsätze IDaski"H-
-ton',; heransziueben, günstig für die E>-
wählung von General IVilliai» e',. ,> iso», der Held von Tippee.-.noo für Presi
deirt, lind Tvlor» von Virgiiiieii,für
Vice President der Ver. Ltauen.

B e d i n a i> u g e u.
Der "Freiheite-Wächter' wird jetenMitt

woeb ans eine» Superialbogen sebön »nd sau-
ber für "Einen Thaler" des Jahrs in halb-
jähriger Vorausbezahlung gedruckt erschei-
ne». Alle Zeitungen die durcb die Post be-

fördert werden gehen auf Kosten d.-r Unter-
sehreiber.

Dietingen Herren welche ein Pack von k
neuen Unttrschrelbern sannnelii, inid für die
Bezahlnna st.hen, e> halten eine frei.

Briefe und Mittheilungen au deu Her-
ausgeber müssen Pojifrci sein, sonst werden
sie nicht angenommen.

I. P.
Stippacksville, Moiitgomer») Ca>ülto,Pa
MailB4,».

Einladung z« r S u d s c r i p t i v n

für den

Liberalen Beobachter.
Um die obengenannte Z«itnng soviel wie

möglich mehr zn ve> b eilen, erlanbr sich der
Herausgebe., derselben das geehrte Publi-
kum zur Unccrschrist für dieselbe ergebenst
tiuzuladeu.

D > in Canntv keine andere deutsche
Zeilung besieht, welche die wahre» Grund-

.sätze der uuvei fälscliren Demokrakie vertdei-
!digt, so werden die Freunde des E?cn. LA/.
>V?. xt?irrtsLou uilv Azlul be-
l sonders ausmerksam darauf gemacht, nud

z höstich aber ernstlich ersucht, für ihre Vte-
' breikung zu sorgen.

A»ding u n g e n :

!?er "Liberale Beobachter" erscheint jeden
Dienstag auf eincm czrossn Superialbogcn nnl
schönen Lettern gedruckt. Der Snbscriptionö
Preis ist C i n Thaler des la!>rö, welcher
in halbjähriger Vorausbezahlung erbeten wird.
Wer im Laufe des Ial» 5 nicht betahlt, dem
werden I Thaler Zl) für das laht ande-
re.l'nct.

Für kürzere Zeit al! 6 Monat wird kein
Unterschreiber angenommen, und etwaige >.'tuf

ikündignngen werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Mkiiat vor Ablauf dec-Sub-

l scripticiis Tcrininö geschehen nnd gleichzeitig
alle z'liückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar ange-
nommen und für den gewöhnliche» ein-

! gerückt.
Unterslireibern in dieser Stadt wird die

l Zeitung portefrei gesebickt, weitere V.rsendun-
geschehen dunh kie Post oder Träger» von

'Letzter» für 2.i 6ent jährlich, auf Kosten der
betreffenden Unterschreibe»'.

Briefe und Mittlu'ilungen müssen porto-
frei eiliges.,»dt werden.

Neading, den ZB, Januar.

!51. VXIv

luttkklur:?."?'»Nil
.»:>!«' !lt tili!«
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nt'kll,

Ätrluere Sollen teutsche

.Ettlender
für dcis labr IL4I, stud tll dieser

Di uckerei zu habe«.

I KFIK
?ml

dlinv t!ns oMev.

Dr. Jayne's

E r p c c t c> r a Ii t.
Liese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei-

nige der höchst wunderbarsten Kuren wel»be je
bekannt waren. Alle dir sie gebraucht haben
sür Asthma, Husten, Blutssein, stechenden
Husten. Lticksiuk oder Hires, Aufzehrung,
Chronisches Ltitenstrchen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Biüstle»
klemmung, schweren Athem, und jede andere
Krankheit der L unge und Brust, können
und thuen von dessen Nutzbarkeit zeugen,?
Bronchi ti 5, seine Ungesundheit der Luft«röhre) ist eine Krankheit die jährlich Lausend«
und abcrmalt- Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. 'Die ge«
wohnlichen Symptome von dieser Krankbe,t
IBronchitis sind Husten, Schmerzen der Lun,
ge und des Halses, Heiserkeit, schweres Ath-
men, asthma, hektische? Fieber, Auswurf von
Schleim oder andern, Stoff, wie auch manch»
mal B utspeikn. Es ist eine Entzündung von
der fe nen Haut, welche inwendig in den Luft-
röhren ober Luftgefässen ist und durch alle Thei-
le der Lunge läuft. Diefeb Erpcktorant unter-
drückt sogleich den Husten, die Schmerzen, En-
tzündung, Fieber und schweres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Ausweisen hervor, und
bewirkt eine Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jederzeit dadurch kurirt >
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
-Ztickstllst oder Hivca bei Kmdern, in sünf-
ichu Minuten bis zu einer Stunde Zeit. Der
Kenl'husten wird dadurch sogleich gehndert und
eine Kur in kurzer Zeit bewirkt. Hunderte von
Personen die Am-zehrung hatten, und
oon ihrkn Atzten als unheilbar erklärt waren,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gesundheit hergestellt worden.

Dr.
oem Graiwille Lcllege, in Ohio, (kürzlich von
Neu Bork) sagter hab? unter einer starken
Verkalkung, Husten und Heiserkeitqelikten, und
tast sein Athmen so schwierig gewesen sei, daßer sich in grosser Gefahr fühlte zu ersticken, daßer aber durch den Gebrauch ron diesem Erpec«
torant vollkommen hergestellt wurde/' Frau?ilke-, vou N. I. wurde ron der Slstk
ma, woran sie 20 Jahre lang gelitten hakte,
durch den Gebrauch von 2 Flaschen von dieserMetizin, kiiri, t. Frau Ward, vom nämli-
chen Ort, wurde ebensalls von der nämliche»
Krankheit, durch den Gebranch von emer Fla-sche, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Salem, welche wie ihre Freunde glaubte»,ziem

, lich stark in Gefahr der 'Auszehrung war, wur-
> de , durch den Gebrauch oon .'1 Flaschen, i'rtt-

! kommen heraeü.llt Dr. Hamiton, von St.j I.,mes, war ,cark mit eineiri
! Husten, Heiserkeir und Gel merzen der Lunge
! behastet, und durch den Gebiäuck von einerz Flasche von dieser Medizm fand er standhafte
l Linderung. >

Das folgende Certsikar ist ron eiiicm prakti«
- zirenden Arzte, und sehr respektabel» Geistli-

chen von der Methodisten Gemeinde, datirt
Modest Taun, Va. August 27 1838.

Dr. layne.?Geehrter Herr habe ihrErpectelant überall in meiner Präzis ange<
wantk, seit d.,n letzten drei Mon iten, uud für
alle Uebel von tL, t>älni»gon tLnrznnl'unq
deiLiil,ge, ?lv,>zct) riing, .>l I, ma, iZze» und Sct',uw.,chl,eir der cS ist

! Unstreitig das beste Miükl waS ich jemals cu«
braucht habe.

Mit Achtung Ihr
N. W. M. D.

Auszug eines Certisikaks von, Ehrw. Dokkor
Ba beock. letzherigen Presiedenten vom

Washington College, Maine.
"Von früherer persenlicher Bekanntschaft

> mit r. Ä . einem regulären Stüde»,
! teu der med>z'ni>chen Universität von Pen>!<i!l-
-> »anien, »nd einen erfahrenen glücklicheu Prak-
tikanten von Medizinen, war ich im Stande
. die zahlreichen Akkestare zu Gunsten seiner ver-
! schiedenen Medizin, s.hen Preparalionen zu bc

l'ät'gen, vielinehr wie eine Mehrheit Solcher
die nicht dieses wijsen. e>nem S/ersuch

l derselben in meiner eigenen Familie, und eini«
davon persönl-ch, habe mich von Wi'hr»

heit dieser Zeugnisse völlig überzeugt. Sie sindwav ste vorgeben zu sei»?keine O.uasa'berrie»?
l?sondern künstlich bereitete Medizinen sür ei«

- "'ge der gefährlichsten menschlichen Krankheit
ten. weiß das; sie hochgeschätzt, und ver-
schiedentlich von den geschicktesten Doktoren der
Medizin vorgeschrieben werden, sowohl in die-ser Statt als sonst wo, und ich nehme keinen
Anstand dieselben als einen schätzbaren Zusatzzu unsern medizinischen Materi.il, und eine si-
chere sowohl als unschädlich und nützliche Me«
dij n flir die Kranken zu empfehlen."

Niifus Bcibceck, jr.
?um Beikauf bei George IV. «vak'elv.

<l pcthek.r, sXord öle Strasse, iXeadina, Äaent
für Dr. layne.

?auuar 7. 55.

Berks Eauiily Intelligenz ?lmk.
Anf drinaeudes E>fncl,eil vieler seinerHltllttdt ivui te üttttl jl ttll

alltemciues i» Verblutii»>>
mit seinen andern Geschäfte», z» erösflleil.wo

ersoiie» f»r Belehrung, irgend
Hanser, die zu vei lehnen, zu verkanfei!, odev
zu vnmorrgälsctzen fliid, eiiitragc» lasse» unv
Solche, die z» rrnle», kaufe» oder a»f Morl»
gäl,ch zu lehuk» wüuichc», E>k,.»dig»»g ein-
ziehen können, anch werde» «lle andere
einem Intelligenz Amt gehörende Geschäft!
vell lchcet auf Auflage bei

George W- Oakelen,
Nord ste Strasse, gegenüber de» Ep»

kopal.Kirche, Reading.
November iv.

»n«l
iütiillsumv r?xer>ut« »t tlus OfK"
«'«>, :«t reasunnlite stnicv».


